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Kittelschürze war gestern – neues Image für Dienstleistungsberuf 
 
Ausbildungsplätze für Hauswirtschafter und Hauswirtschafterinnen 

sind rar in Berlin. Dabei sind haushaltsnahe und personenbezogene 

Dienstleistungen zunehmend gefragt. Wer Köchin, Hotelkaufmann 

oder Restaurantfachfrau werden möchte, kann sich ab sofort auf 

www.hauswirtschaftberlin.de über die weniger bekannte Alternative 

informieren. Was nach Putzen und Bügeln klingt, vereint die 

Grundlagen der beliebtesten Berufsbilder der Branche. Jugendliche 

können sich ab sofort für das Ausbildungsjahr 2010 bewerben. 

Unternehmer können sich über den Ausbildungsberuf für Tourismus, 

Pflege, Hotellerie und Gastronomie informieren und Partner im 

Netzwerk Hauswirtschaft werden. Der Projektträger Kiezküchen wird 

bis 2010 gemeinsam mit Unternehmen zusätzliche Ausbildungsplätze 

in Berlin schaffen.  

Das Projekt „HauswirtschaftsManagement Berlin“ wird im Rahmen 

des Programms JOBSTARTER aus Mitteln des Bundesministeriums 

für Bildung und Forschung und dem Europäischen Sozialfonds 

gefördert. Telefon: 030/48 52 23 61.  
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